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Jeder freut sich auf das Früh-
jahr, um die Natur von ihrer 
Sonnenseite genießen zu kön-
nen. Wir können, mit Ausnah-
me der Glatteissituation, auf 
einen grundsätzlich milden 
Winter mit so gut wie keinem 
Schnee zurückblicken, der uns 
allen einiges an Schneeräu-
mungskosten und Arbeit er-
spart hat.

Trotzdem sind einige Spuren 
vom Winter zurückgeblieben. 
In diesem Sinne ist für uns alle 
jetzt auch die Zeit gekommen 
um diese zu beseitigen und 
alles auf Hochglanz zu brin-
gen, seien es unsere Häuser, 
Autos, Gärten oder aus Sicht 
der Gemeinde die Dorfplätze 
und Ortsdurchfahrten unserer 
drei Ortsteile.

Unsere Gemeindearbeiter und 
die Verschönerungsvereine der 
drei Ortsteile waren und sind 
an diesen Arbeiten beteiligt. 
Am vergangenen Samstag wur-
de in der Gemeinde zudem eine 
Flurreinigung durchgeführt.

Ich möchte mich daher bei all 
jenen Personen, die immer wie-
der eifrig und vorbildlich die 
Aktion „Saubere und gepflegte 
Gemeinde“ unterstützen, be-
danken. Vor allem vorbildlich 
waren heuer die Volksschulkin-
der mit ihrem Lehrkörper, die 
am vorigen Freitag auch eine 
Flurreinigung durchgeführt ha-
ben. Dafür auch einen herzli-
chen Dank.

Seit Ende Jänner 2014 hat das 
Kaufhaus Knausz geschlossen. 
Jetzt müsste der Ortsteil Mini-
hof-Liebau ohne ein Kaufhaus 
auskommen. Um Lebensmittel-
ketten außerhalb unseres Ortes 
jedoch erreichen zu können, 
ist man in unserer Region zu-
meist auf ein Auto angewiesen, 
weil das öffentliche Verkehrs-
netz leider nicht ausreichend 
ausgebaut ist. Für ältere Men-
schen und auch andere Leute 
unserer Gemeinde, die nicht 
mobil sind, stellt die Tatsache 
eine enorme Herausforderung 
dar. Aus diesem Grund habe ich 
als Bürgermeister und die SPÖ 
und ÖVP Gemeinderäte es für 
wichtig empfunden, hier eine 
gute Lösung zu finden, denn ei-
ne Sortiment Aufstockung wä-

Ihr Bürgermeister 
Helmut Sampt
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Geschätzte Mitbürgerinnen und
Mitbürger, liebe Jugend!

re in den einzelnen Geschäften 
nicht in dieser Größenordnung 
möglich gewesen, wie z.B. ein 
umfangreiches Sortiment an 
Michprodukten. Diese Entwick-
lung bis zu den Supermärkten 
in anderen Orten hätte aber 
auch Auswirkungen auf die Be-
lebung des Ortskernes Minihof-
Liebau gehabt, da das Kaufhaus 
Knausz durch ihr umfassendes 
Angebot für den täglichen Be-
darf, wichtiger Frequenzbringer 
und für die Belebung des Orts-
kernes sehr wichtig war. Es sind 
aber auch Auswirkungen auf 
das soziale Gefüge der Gemein-
de überall dort zu beobachten, 
wo ein Geschäft schließt, da je-
der einzelne traditionelle Nah-
versorger auch in der Markt-
gemeinde Minihof-Liebau mehr 
als die Versorgungsfunktion 
hat. Ich möchte mich bei der Fa. 
Knausz recht herzlich bedanken 
für 20 Jahre Nahversorgung in 
unserer Gemeinde.

Möchte aber auch gleichzeitig 
dem neuen Nahversorger Po-
tetz alles Gute wünschen und 
mögen auch seine Wünsche in 
Erfüllung gehen.

Abschließend möchte ich Ihnen 
und Ihrer Familie ein schönes 
Osterfest und erholsame Feier-
tage wünschen.

GRÜNSCHNITTÜBERNAHME

Jeden Mittwoch und Samstag wird der
Grünschnitt zwischen 11.00 Uhr und
12.00 Uhr bei der Grünschnittsammelstelle
übernommen.

Bitte um Berücksichtigung
dieser Annahmezeiten!!!

ALTSTOFFSAMMELSTELLE

Jeden ersten Freitag im Monat von 08.00 Uhr
bis 12.00 Uhr und von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
ist die Altstoffsammelstelle geöffnet.

Bitte um Berücksichtigung
dieser Annahmezeiten !!!
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Faschingsfeier des Club Miteinander

Alljährlich lädt der Club Mitei-
nander, deren Obmann Willi Sta-
cherl ist, zum Faschingstreffen in 
die Räumlichkeiten des Verein 
VAMOS ein. Auch heuer waren 
wieder lustige Maskierungen zu 
sehen. Bei Gesang, Unterhaltung 
und viel Spaß wurde am 19. Fe-
bruar Fasching gefeiert. 

FEUERLÖSCHERÜBERPRÜFUNG
am FREITAG, 25. April 2014, ab 07.30 Uhr beim Gemeindeamt 
Minihof-Liebau (Feuerlöscher können auch schon 2 bis 3 Tage 
vorher abgegeben werden)
Prüfgebühr:  € 6,- / Feuerlöscher

Mutter-Kind-Turnen in 
Minihof-Liebau

Auf Initiative von Iris Schöndor-
fer findet ein Mutter-Kind-Tur-
nen in der Volksschule Mini-
hof-Liebau statt. Bürgermeister 
Helmut Sampt begrüßte die 
begeisterten Kinder und ihre 
Eltern und wünschte Ihnen viel 
Freude bei den gemeinsamen 
Unternehmungen. Interessierte 
werden noch aufgenommen.

Kinderfaschingsfest

VISITATION der Ortsteile 
Minihof-Liebau und Tauka 

durch Bischof
Ägidius J. Zsifkovics

Am 01.02. hatten die Kinder 
unserer Gemeinde wieder viel 
Spaß beim Faschingsfest im GH 
Hirtenfelder. Organisiert wurde 
das Kinderfaschingsfest wieder 
vom Elternforum der Volksschu-
le Minihof-Liebau.

am SAMSTAG, 10 Mai 2014
16.30 Uhr Empfang in Tauka 

beim Feuerwehrhaus
17.00 Uhr Empfang in Minihof-
Liebau beim Kriegerdenkmal.

Die Ortsbevölkerung ist recht 
herzlich eingeladen!

Versorgt wurden die Gäste wie 
immer mit leckeren Speisen und 
selbstgemachten Mehlspeisen 
vom Verein VAMOS. Die Klien-
tInnen lernen dort ins Alltags-
leben zu finden und fühlen sich 
unter der älteren Generation der 
Marktgemeinde Minihof-Liebau 
sehr wohl.

CLUB MITEINANDER - Termine
April bis Juli 2014

Beginn: jeweils 14 Uhr, Vamos, Windisch-Minihof

Anzumelden für Abholdienst:
• Pendl Inge Tel.Nr.: 23 84 • Ruck Hilde Tel.Nr.: 27 35

• Ing. Werner Franz Tel.Nr.: 24 64

Mittwoch, 16. April 2014:
Singen mit Roswitha Weingart-
ner und Renate Hirtenfelder

Mittwoch, 21. Mai 2014:
Buschenschankfahrt zur Ku-
ruzzenschenke bei Burgfeld/
Fehring

Mittwoch, 18. Juni 2014:
Spielenachmittag

Mittwoch, 16. Juli 2014:
Grillnachmittag
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Veranstaltungen & Aktivitäten 
in der Gemeinde

INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDERAT
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Minihof-Liebau hat in seiner Gemeinderatssitzung vom
13. Dezember 2013 u.a. folgende Gegenstände behandelt bzw. folgende Beschlüsse gefasst:

•	 Angelobung des neuen Gemeinderates (ÖVP) Ersatzmitglied Karl MEITZ, Tauka 107 –
	 Nachbesetzung nach Ausscheiden von Alois Furlan aus dem Gemeinderat.
•	 Vorlage/Behandlung des Prüfberichts der letzten Kassakontrolle vom 20.11.2013.
•	 Aufnahme eines Kassenkredits für das Jahr 2014.
•	 Abgabenverordnungen für das Jahr 2014.
•	 Haushalts-Voranschlags für das Jahr 2014.
•	 Mittelfristiger Finanzplan  2015 bis 2018.
•	 Aufnahme eines Kredites in der Höhe von € 70.000,-- für die Finanzierung der
	 Geschäftseinrichtung des Nahversorgers in Minihof-Liebau.
•	 Gewährung von Vereins-Förderung für 2013.
•	 Marktgemeinde Minihof-Liebau – Rechnungsabschluss für 2012: 
	 •Vorlage/Behandlung des Erlass des Amtes der Bgld. Landesregierung, Abteilung 2, 
	 2-Gl-RA1162/33-2013 vom 28.11.2013 betreffend NKZ Rechnungsabschluss  2012. 
	 •Berichtigung der in der Niederschrift 1/2013 formal falsch beschlossenen 
	 Vermögensrechnung.
•	 Förderung von Photovoltaikanlagen.
•	 Vermietung von Teilbereichen des Objekts Windisch-Minihof 88 an den Verein VAMOS.
•	 Verpachtung der landwirtschaftlichen Flächen. 
•	 Ankauf eines neuen Schneepfluges.

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Minihof-Liebau hat in seiner Gemeinderatssitzung vom 
21. März 2014 u.a. folgende Gegenstände behandelt bzw. folgende Beschlüsse gefasst:

•	 Vorlage/Behandlung des Prüfberichts der letzten Kassakontrolle vom 08.03.2014. 
•	 Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 2012.
•	 Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 2013.
•	 Kindergarten Tauka: Grundsatzbeschluss über Umbaumaßnahmen für die Erweiterung des 	
	 Kindergartengebäudes für die Verlängerung der Öffnungszeiten und Einführung
	 einer Kinderkrippe ab Herbst 2015.
•	 Kindergarten Tauka: Entwicklungskonzept und Antrag gemäß § 5 und  § 31 Bgld. KBBG 		
	 2009 für das Kindergartenjahr 2014.
•	 Volksschule Minihof-Liebau: Grundsatzbeschluss über die Einführung einer schulischen
	 Tagesbetreuung ab Herbst 2014.
•	 Volksschule Minihof-Liebau: Regelung der Benützung des Turnsaalbereichs für nicht
	 schulische Veranstaltungen.
•	 Abänderung der Förderungsvoraussetzungen zur Förderung von Warmwasserbereitungs-
	 anlagen mit Solarenergie.
•	 Abänderung der Förderungsvoraussetzungen zur Förderung von Photovoltaikanlagen. 
•	 Wasserversorgung – Vorgehensweise und Umgang mit Wasserleitungsgebrächen im
	 Privatbereich. 
•	 Ankauf einer neuen GIS-Software. 
•	 Ansuchen um Wiederverleihung eines bereits ausgeübten Wasserrechts für die Teichanlage
	 (Eislaufplatz und Feuchtbiotop) in der KG Tauka.

Weitere Informationen hiezu erhalten Sie gerne im Gemeindeamt Minihof-Liebau sowie
telefonisch beim Bürgermeister Herrn Helmut Sampt (Tel.: 0664 / 595 85 06)
oder bei einer persönlichen Vorsprache (Sprechtag des Bürgermeisters jeweils dienstags
von 08.00 – 11.00 Uhr).
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ÄNDERUNGEN der FÖRDERRICHTLINIENOSTERFEUER, 
ABER RICHTIG!

ÄNDERUNGEN der FÖRDERRICHTLINIEN 
 

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Minihof-Liebau hat einstimmig beschlossen, 
die Bindung der Gewährung einer Förderung an eine analoge Förderung bzw. Förde-
rungswürdigkeit durch die Wohnbauförderung des Landes Burgenland für folgende 
Förderungen zu streichen: 
 
HÄUSLBAUERFÖRDERUNG 
 

Errichtung eines Einfamilienhauses / Wohnhauses  Förderhöhe !  1.000,00  
Aufstockung / Zubau einer eigenen Wohneinheit  Förderhöhe !  1.000,00 
Errichtung einer Siedlungswohnung    Förderhöhe !     500,00 
Wohnungszubau / Dachgeschossausbau   Förderhöhe !     500,00 
 
Förderungsgrundvoraussetzungen – Förderungswerber: 

• Österreichische Staatsbürgerschaft oder diesen Gleichgestellte (z.B. EU-
Bürger), 

• Vorlage der positiven Schlussüberprüfung/Benützungsfreigabe/-bewilligung, 
• Hauptwohnsitz des Förderungswerbers in der Marktgemeinde Minihof-Liebau, 
• Antragstellung innerhalb 6 Monate ab Erteilung der Benützungsfreigabe/-

bewilligung bzw. bei Siedlungswohnungen nur bei Erstbezug der Wohnung 
innerhalb 6 Monaten ab Anmeldung. 

 
Die „Häuslbauerförderung“ wird rückwirkend ab Einführung der ursprünglichen Förderung, dem 01. 
Februar 2008, entsprechend den neu beschlossenen Richtlinien ausbezahlt.  
 
 
 
FÖRDERUNG der WARMWASSERERZEUGUNG mit SOLARANLAGEN  
 
Förderung der Warmwassererzeugung mit Solaranlagen mit  !  250,00  je Anlage.  
 
Förderungsgrundvoraussetzungen – Förderungswerber: 

• Fotos der fertig gestellten Anlage,  
• Saldierte Rechnungen einer befugten Installationsfirma über diese Anlage,  
• Hauptwohnsitz des Förderungswerbers in der Marktgemeinde Minihof-Liebau.  

 
Die Förderung wird rückwirkend ab Einführung der ursprünglichen Förderung, dem 01. Jänner 2009, 
entsprechend den neu beschlossenen Richtlinien ausbezahlt.  
 
 
 
FÖRDERUNG der ERRICHTUNG von PHOTOVOLTAIKANLAGEN  
 
Förderung der Errichtung von Photovoltaikanlagen mit  !  250,00  je Anlage.  
 
Förderungsgrundvoraussetzungen – Förderungswerber: 

• Fotos der fertig gestellten Anlage,  
• Saldierte Rechnungen einer befugten Installationsfirma über diese Anlage,  
• Hauptwohnsitz des Förderungswerbers in der Marktgemeinde Minihof-Liebau.  

 
Die Förderung wird für fertig gestellte Photovoltaikanlagen ab 01. Jänner 2014 ausbezahlt.  

Brauchtumsfeuer müssen allge-
mein zugänglich sein. 
Brauchtumsfeuer (wie z.B. Oster-
feuer) müssen dem Brauchtum 
dienen, nicht der Entsorgung. 
Feuchtes Material und Abfälle er-
zeugen giftigen Rauch. 

RICHTIG:

	 •	 Sauber aufgeschlichtetes 	
	 Holz bekommt genügung
	 Verbrennungsluft für eine
	 vollständige Verbrennung
	 der Schwelgase. 
	 •	 Trockenes Holz verbrennt 	
	 schadstoffarm. 
	 •	 Im frisch aufgeschlichteten 	
	 Holzstapel verbrennen keine 	
	 Tiere, die dort Unterschlupf 	
	 finden wollen. 
	 •	 Anzünden von oben, 
	 die Flammen verzehren
	 den Rauch. 

FALSCH! 

	 •	 Abfälle und feuchtes
	 Material gehören nicht
	 in Osterfeuer. 
	 •	 Anzünden von unten führt 	
	 zu noch größerer Rauchent-
	 wicklung. 
	 •	 Die Asche der Abfälle bela-
	 stet das Grundwasser. 
	 •	 Igel und Co. Verbrennen
	 in ihrem Versteck. 

FEUER IM RAHMEN VON 
BRAUCHTUMSVERAN-
STALTUNGEN SIND
AUSSCHLIESSLICH:

	 •	 Osterfeuer – am Abend 	
	 und in der Nacht vom Kar-
	 freitag auf Karsamstag oder 	
	 Karsamstag auf Ostersonntag 	
	 oder Ostersonntag auf
	 Ostermontag; 
	 •	 Feuer zur Sommer-
	 sonnenwende am Abend
	 und in der Nacht vom
	 21. – 22. Juni; 

	 •	 Feuer zur Wintersonnen-	
	 wende am Abend und
	 in der Nacht vom
	 21. – 22. Dezember. 

Ausweichtermine: 

Die Feuer dürfen auch jeweils am 
Wochenende vor und am Wochen-
ende nach den oben angeführten 
Terminen nur aufgrund schlecht-

wetterbedingter Verschiebung ab-
gebrannt werden. 

Nur trockenes Naturholz: 

Brauchtumsfeuer dürfen aus-
schließlich mit trockenen, bio-
genen nicht beschichteten und 
nicht lackierten Materialien be-
schickt werden.
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Bei der Eröffnung des Nah&Frisch 
Marktes in Minihof Liebau am 
13.02.2014 waren neben Bgm. 
Helmut Sampt und den Gemein-
derätInnen der Marktgemeinde 
Minihof-Liebau auch zahlreiche 
Ehrengäste gekommen. Bürger-
meister Helmut Sampt sowie die 
LAbg. Ewald Schnecker und LAbg. 
Helmut Sampt wünschten dem 
Ehepaar viel Erfolg und alles Gute, 
sie bedankten sich gleichzeitig bei 
Christine Knausz für Ihre Arbeit 
und ihr großes Engagement im 
bisherigen Lebensmittelgeschäft 
in Minihof-Liebau. Die Wirtschafts-
kammer und die Verantwortlichen 
der Firma Kastner betonten die 
Wichtigkeit eines Nahversorgers 
in Minihof-Liebau. Auch Ehrenbür-
gerin Frau Dr. Ernestine Wolf war 
unter der Gästeschar und meinte, 
dass es eine gute Entscheidung 
war, dass die Gemeinde diese Initi-
ative gestartet hat.

Seit kurzem bereichern 14 neue 
Kreuzwegbilder den Innenraum der 
Filialkirche in Windisch-Minihof. 
Trotz der angespannten finanziellen 
Lage nach der Innenrenovierung im 
Jahr 2012 ist es der Pfarre mit den 
Pfarrgemeinderäten aus Windisch-
Minihof gelungen, dem Wunsch der 
Pfarrbevölkerung zur Neugestaltung 
des Kreuzweges nachzukommen.
Entworfen und herstellt wurden die 
Kreuzwegstationen vom Künstler 

Neueröffnung Nah&Frisch Markt Potetz
in Minihof-Liebau

Kreuzweg für die Filialkirche Windisch-Minihof
Mag. Heinz Ebner, ein gebürtiger 
Güssinger, der auch schon – zusam-
men mit Arch. DI Ernst Halb – für die 
künstlerische Gestaltung des Volks-
altars und des Ambos verantwortlich 
zeichnete.
Die Kreuzwegbilder wurden mit der 
sogenannten Fusing-Glas Technik 
hergestellt, einer Technik, bei der 
Glas verschiedener Farben und For-
men in einem speziellen Brennofen 
soweit erweicht wird, dass sich die 
einzelnen Teile dauerhaft verbin-
den.
Jede der 14 Kreuzwegbilder stellt für 
sich ein Unikat dar und beschreibt 
den Leidensweg Christi von der Ver-
urteilung zum Tode bis zur Grable-
gung und Auferstehung nach. Die 
Darstellung der einzelnen Stationen 
erfolgt in abstrakter Weise, wobei 
es jedoch für den Betrachter leicht 
erkennbar ist, um welches Motiv es 
sich dabei handelt. Daneben bleibt 
aber noch genügend Raum für ei-
gene Interpretationen und Vorstel-
lungen.
Die Ortsbevölkerung und alle Gäste 
der Marktgemeinde sind eingela-

den, die Kirche in Windisch-Minihof 
zu besuchen. Bewundern Sie die 
Neugestaltung des Innenraums oder 
nehmen Sie an den Gottesdiensten 
teil. Vielleicht finden Sie in der vo-
rösterlichen Zeit dazu die Gelegen-
heit. 
Wenn Sie die die Neugestaltung der 
Filialkirche Windisch-Minihof finan-
ziell unterstützen möchten, wenden 
Sie sich an den Pfarrgemeinderat.
Gottesdienste: 29. April, 19.00 Uhr;
Speisensegnung Windisch-Minihof: 19. April, 8.45 Uhr

Pfarrer Martin Ralph Kalu, PGR Alois Lafer,
Mag. Heinz Ebner

13. Station: Jesus wird vom Kreuz genommen
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Wertungsspiel „Polka-Walzer-Marsch“
mit Sehr gutem Erfolg!

„Auf Gesunde Nachbarschaft“
in Minihof-Liebau, Mühlgra-
ben und St. Martin a. d. Raab

Am 29. Jänner gab es ein Vernet-
zungstreffen im Rahmen des Pro-
jektes "Gesundes Dorf Minihof-
Liebau" in Minihof- Liebau. Die 
Gemeinden Minihof-Liebau, Mühl-
graben und St. Martin an der Raab 
haben auf Initiative des Fonds Ge-
sundes Österreich in gemeinsamen 
Treffen Schwerpunkte erarbeitet 
und im Hinblick auf die Zukunft 
das Thema „Auf gesunde Nachbar-
schaft“ gewählt.
„Ein gemeinsames Projekt stärkt 
den Zusammenhalt in der Bevöl-
kerung und ermöglicht die Um-
setzung zahlreicher gesundheits-
förderlicher Aktivitäten“ (Dr. Ernst 
Eicher – Allgemeinmediziner/Mini-
hof-Liebau).
Der Start dieses Projekts erfolgt mit 
dem „Gesundheitstag“ (22.6.2014) 
in Minihof-Liebau, zu dem die ge-
samte Bevölkerung aus allen drei 
Gemeinden eingeladen wird. Ein 
umfangreiches Programm soll das 
Interesse am Thema „Gesundheit“ 
fördern und zur aktiven Beteili-
gung am Projekt motivieren.

Am Samstag, dem 15. März 2014, 
nahm der Musikverein Minihof-
Liebau am Wertungsspiel „Polka-
Walzer-Marsch“ des Bezirksver-
bandes Jennersdorf teil. 
Weitere teilnehmende Kapellen im 
Kulturzentrum Jennersdorf: Stadt-
kapelle Jennersdorf, Marktmusik 
Rudersdorf, Musikverein St. Mar-
tin/Raab, Musikverein Deutsch-
Kaltenbrunn, Musikverein Krobo-
tek und die Stadtkapelle Güssing. 

Die Juroren an diesem Abend wa-
ren Landesjugendreferent Johann 
Kausz, Komponist Adam Hudec 
und Landeskapellmeisterstellver-
treter Johannes Kaufmann. Un-
mittelbar nach dem Wertungsspiel 
bekamen die Musikvereine ihre 
Urkunden von Landesobmann 

Faschingsumzug
in Windisch-Minihof

Beim Faschingsumzug des FC 
Minihof-Liebau am 15. Februar 
herrschte beste Stimmung, sehr 
viele BürgerInnen waren maskiert 
gekommen und in bester Laune. 

Bild (von links): Bezirksfrauenvors.
stv. Ursula Prem, Alexandra Maitz, 

Bürgermeister Helmut Sampt, 
Erika Schober, Andreas Zotter, 

Christian Maitz

Alois Loidl überreicht.
Der Musikverein Minihof-Liebau 
unter Kapellmeister Reinhard 
Sampl wurde von den Juroren mit 
85,9 Punkten bewertet - ein Sehr 
guter Erfolg!

Auch das Jugendorchester „Young 
Formation“ des Bezirks Jennersdorf 
(unter der Leitung von Bezirkska-
pellmeister Reinhold Buchas) war 
mit 5 Nachwuchsmusikerinnen (4 
Mädchen auf der Trompete und 
ein Mädchen auf der Klarinette) 
des Musikvereins Minihof-Liebau 
bei dieser Veranstaltung vertreten.
Das Nachwuchsorchester erreichte 
einen „ausgezeichneten Erfolg“ 
- bewertet vom Publikum der gut 
besuchten Veranstaltung. -
Wir gratulieren!
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Am 24.01. wurden alle Mitglie-
der zur Generalversammlung 
des FC Minihof-Liebau geladen. 
Mit der Neuwahl des Vorstandes 
wurden wieder die Weichen für 
die nächsten 3 Jahre gesetzt. 
Obmann Reinhard Stacherl 
stellte sich erneut mit einem 
neu aufgestellten Vorstand der 
Mitgliederversammlung. Der 
Obmann und seine Vorstands-
mitglieder wurden einstimmig 
von den anwesenden Vereins-
mitgliedern gewählt.

Reinhard Stacherl bleibt Obmann
des FC Minihof Liebau

 

Wir sind da! Für Sie! 
 

Gemeinschaftspraxis für Orthopädie und Schmerztherapie 
 

                            
 

Dr.Thomas Cermak               Karin Cermak 
Facharzt für Orthopädie    staatl.gepr.Heilmasseurin 
Wahlarzt      Manuelle Schmerztherapie 
0664/31 22 816    0664/5 21 23 23 
www.orthocermak.at   www.karin-cermak.at  

 
                                  

 

   
  

                                                Windisch Minihof 9 
                                              8384 Minihof-Liebau 

 
Wann sind Sie bei uns richtig? 
  

• bei Schmerzen am Bewegungsapparat - chronisch oder akut 
• nach Operationen 
• zur Vorsorge von Wirbelsäulen- und Gelenkserkrankungen 
• zur Beratung bei Wirbelsäulen- und Gelenkserkrankungen 

 
 
                                           Rufen Sie uns einfach an! 

0664/31 22 816 oder 0664/5 21 23 23 
 

                                      Termine nach Vereinbarung! 

TEAM ÖSTERREICH 
TAFEL

Jeden Samstag, 10.00 bis 11.00 
Uhr in der Bezirksstelle des 
Roten Kreuzes in Jennersdorf 
(Technologiepark 5,
8380 Jennersdorf)

Informationen erhalten Sie unter 
Tel. 03329 / 46 244

Gasthaus
"Zum Guten Tropfen"

Inhaberin:
Sonja HAPPER, Tauka 6

  

HEURIGENZEIT  
ÖFFNUNGSZEITEN 2014

1. April - 27. Juni und
1. August - 26. Oktober
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News
Am Samstag, den 12. April um 17 Uhr, fand in Tauka eine Feuerwehrübung mit slowenischer Beteiligung statt. Alle Feuerwehren der 
Marktgemeinde, die Feuerwehr Mühlgraben und zwei slowenische Feuerwehren wurden im grenznahen Gebiet um den früheren kleinen 
Grenzübergang nach Matjaševci eine Waldbrandübung durchgeführt. 
Eine weitere große Übung gibt es zum Tag der Feuerwehr in Neuhaus am Klausenbach am 2. Mai um 19 Uhr. Die Bevölkerung ist herzlich 
eingeladen die Feuerwehrübung zu besuchen. Ganz besonders möchten wir Sie auch zum Tag der Feuerwehr am 4. Mai nach Neuhaus am 
Klausenbach einladen. Um 8.45 Uhr beginnt ein gemeinsamer Gottesdienst in der katholischen Pfarrkirche, anschließend wird der Festakt 
zum Tag der Feuerwehr am Hauptplatz abgehalten. Ihre Anwesenheit motiviert sicher die vielen freiwilligen Feuerwehrmitglieder unserer 
Region. Um den Tag der Feuerwehr kommen auch wieder in allen Orten die Feuerwehrmitglieder zu Ihnen ins Haus. Für Ihre Unterstützung 
sagen wir jetzt schon danke.                                                                   ABI Roland Knausz, Abschnittsfeuerwehrkommandant

Gemeindeturnier des ESV Tauka
Der Eis- und Stocksportverein Tau-
ka veranstaltete am 08.03. wie-
der das traditionelle Hobby-Ge-
meindeturnier in der ESV-Halle in 
Tauka. 19 Mannschaften nahmen 
bei 2 eigenständigen Turnieren 
teil. Das erste Turnier wurde am 
Nachmittag als Hobby-Mixed-Tur-
nier ausgeschrieben und wurde 
ausgesprochen gut von teilneh-
menden Damen-, Herren und vor 
allem Mixed-Mannschaften ange-
nommen. Der Spaßfaktor bei den 
Mixed-Mannschaften war nicht 
zu übersehen. Sieger des Hobby-
Mixed-Turniers wurde die Mixed-
Mannschaft der Nachbargemeinde 
des "ESV Neumarkt an der Raab" 
vor den Mannschaften der Ge-
meinde Minihof-Liebau: die Mann-
schaft "Eisblumen Tauka" und der 
Mannschaft "Loasleitn".
Das zweite Hobby-Turnier an dem 
nur Männer-Mannschaften teil 
nahmen wurde anschließend am 
Abend ausgetragen. Auf Grund 
des spannenden Finales, stand 
erst zu sehr später Stunde der 
Sieger fest. Die ersten 3 Mann-
schaften waren punktegleich. Den 
Sieg holte sich schlussendlich die 
Mannschaft mit der besten Quote: 
"Gernot´s Gasthaus" 
(Foto von li.n.re.: die Schützen: 
Gerhard Katzbeck, Josef Maitz, 
Hannes Roposa, Bernhard Kostal; 
Obmann DI (FH) Michael Preinin-
ger; Bürgermeister Helmut Sampt) 
vor "Gasthaus Happer" und den 
Männern des "Verschönerungsver- ein Windisch-Minihof".
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ÄNDERUNGEN bei ABGABENVERORDNUNGEN ab Jänner 
2014

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Minihof-Liebau hat in seiner Sitzung am 13.12.2013 fol-
gende Änderungen von Abgabenverordnungen einstimmig beschlossen:

HUNDEABGABE: 

Die Höhe der Abgabe beträgt pro Hund: 
a)	 für Nutzhunde				    EUR   14,50
b)	 für den ersten und zweiten Hund 		 EUR   19,00
c)	 ab dem dritten Hund je 			   EUR   39,00

Nutzhunde sind insbesondere Diensthunde des beeideten Jagdpersonals, der bestätigten Jagd-
aufseher, der beeideten Waldaufseher und Feldhüter, sowie Hunde, die in Ausübung eines an-
deren Berufes oder Erwerbes gehalten werden. 

Der Hundeabgabe unterliegen n i c h t:

a)	 Hunde unter sechs Wochen, 
b)	 Hunde, die nachweislich zu Führung Blinder und zum Schutz hilfloser
	 Personen (Invalider)  verwendet werden, 
c)	 Diensthunde der Bundespolizei, Zollorgane und des Bundesheeres. 
d)	 Nutzhunde, die zur tiergestützten Therapie von Menschen verwendet werden
	 und hiefür ausgebildet sind. 

WASSERBEZUGSGEBÜHREN: 

Die Zählergebühr/Wasserbereitstellungspauschale bleibt unverändert in der Höhe von € 38,50 
(inkl. 10% USt.) und wird jeweils am 15. Februar des Jahres vorgeschrieben. 

Die Wasserbezugsgebühr wird von 0,99 €/m³ auf 1,10 €/m³ (jeweils inkl. 10% USt.) moderat er-
höht und jeweils im Oktober des Jahres abgelesen und vorgeschrieben. 

Zur Information: 
Die letzte Erhöhung der Wasserbezugsgebühr erfolgte im Jahr 2008 von 0,90 €/m³ auf 0,99 €/
m³ (jeweils inkl. 10% USt.).

REGELMÄSSIGE KONTROLLE der
WASSERZÄHLERSTÄNDE

Da es immer wieder zu Rohrleitungsbrüchen in den Privatbereichen (Rohrleitungen nach dem 
Wasserzähler) in den Haushalten unserer BürgerInnen kommt und diese zu erhöhten Wasser-
bezugsgebühren führen können, ersucht die Marktgemeinde Minihof-Liebau höflich, die Stän-
de der Wasserzähler regelmäßig zu überprüfen. Eine wöchentliche Kontrolle des Wasserzähler-
standes durch die BürgerInnen sollte auch in Ihrem Interesse durchgeführt werden.
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SONN- und FEIERTAGSDIENSTEINTEILUNG
der Ärzte für den Bezirk Jennersdorf

April bis Juni

27. April .2014:
MARKTTAG in Minihof-Liebau;  ASV M.-Liebau Tennis

04. Mai 2014:
MUTTERTAGSFEIER im GH Hirtenfelder; SPÖ M.-Liebau

10. Mai 2014:
VISITATION - Bischof Ägidius J. Zsifkovics; Empfang 16.30 in Tauka 
(FF-Haus), 17.00 in Minihof-Liebau (Kriegerdenkmal)

17. Mai 2014:
WANDERTAG in Minihof-Liebau; Pensionistenverein M.-Liebau

24.-25. Mai 2014:
ABSCHNITTSBEWERB/SOMMERNACHTSFEST/FRÜHSCHOPPEN; FF WM

15. Juni 2014:
FRÜHSCHOPPEN beim GH Steinmetz;  Versch.Verein M.-Liebau

21. Juni 2014:
AUSFLUG des Versch.Verein Minihof-Liebau

22. Juni 2014:
GESUNDHEITSTAG; 14.00 Uhr – Volksschule M.-Liebau

27. Juni 2014:
JUNGWEIBERSOMMER im GH Hirtenfelder; GH Hirtenfelder

28.-29. Juni 2014:
WUZZELTURNIER / FRÜHSCHOPPEN;  FC Minihof-Liebau

05.-06. Juli 2014:
SOMMERNACHTSFEST/FRÜHSCHOPPEN;  FF Minihof-Liebau

27. Juli 2014:
GRILLFEST in der Hannihütte;  Loipengemeinschaft W.-Minihof

Veranstaltungen in der Gemeinde

20.04.2014......Dr. Gangl............ (03329 / 45 481)
21.04.2014......Dr. Gombotz...... (03325 / 8457)
27.04.2014......Dr. Schäfer......... (03329 / 2414)

01.05.2014......Dr. Schäfer......... (03329 / 2414)
04.05.2014......Dr. Gangl............ (03329 / 45 481)
11.05.2014......Dr. Schäfer......... (03329 / 2414)
18.05.2014......Dr. Gombotz...... (03325 / 8457)
25.05.2014......Dr. Eicher........... (03329 / 2955)
29.05.2014......Dr. Gombotz...... (03325 / 8457)

01.06.2014......Dr. Gombotz...... (03325 / 8457)
08.06.2014......Dr. Eicher........... (03329 / 2955)
09.06.2014......Dr. Eicher........... (03329 / 2955)
15.06.2014......Dr. Gangl............ (03329 / 45 481)
19.06.2014......Dr. Eicher........... (03329 / 2955)
22.06.2014......Dr. Schäfer......... (03329 / 2414)
29.06.2014......Dr. Thomas......... (03329 / 48 825)

VOLKSSCHULE
MINIHOF-LIEBAU:
Einführung einer schulischen Ta-
gesbetreuung (Nachmittagsbe-
treuung) ab Herbst 2014!

Ab kommendem Schuljahr haben 
die Schulkinder aus Minihof-Lie-
bau, Tauka und Windisch-Minhof 
die Möglichkeit, auch ganztags 
betreut zu werden. Zum Angebot 
der schulischen Tagesbetreuung 
werden ein Mittagessen und eine 
pädagogische Lernbetreuung ge-
hören. Anmeldungen werden von 
Frau VOL Daniela Pfeifer gerne 
entgegen genommen. 

AN ALLE
HUNDEBESITZER!
Da es in letzter Zeit immer öfter 
vorkommt, dass Hunde in den 
Wäldern der Marktgemeinde 
Minihof-Liebau Wildtiere rei-
ßen, werden alle Hundebesitzer 
aufgefordert Ihre Hunde nicht 
frei in den Wäldern herumlau-
fen zu lassen! 

Auf Grund dieser Vorfälle sind 
die Jäger in den Genossen-
schaftsjagdgebieten Minihof-
Liebau, Tauka und Windisch-
Minihof nun gezwungen, frei 
laufende Hunde beim Wildern in 
den Wäldern zu erschießen! 
Die Gemeinde appelliert so-
mit an die Hundebesitzer, Ihre 
Hunde in den Wäldern nicht frei 
laufen zu lassen!

KINDERGARTEN 
TAUKA:

Einführung von verlängerten Öff-
nungszeiten (Nachmittagsbetreu-
ung) und einer Kinderkrippe ab 
Herbst 2015!
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Die Marktgemeinde gratuliert

KATZBECK Margarethe aus Minihof-
Liebau feierte am 28.01.2014 ihren 
80. Geburtstag

Gemeindearbeiter
STACHERL Reinhard
aus Tauka feierte
am 30.12.2013
seinen 50. Geburtstag

Gemeinderätin
KOSTAL Adelheid
aus Minihof-Liebau
feierte am 30.03.2014
ihren 50. Geburtstag

SPÖRK Johanna aus Windisch-Mini-
hof feierte am 16.03.2014
ihren 90. Geburtstag

MÜLLER Erwin aus Windisch-Minihof 
feierte am 04.04.2014 seinen
85. Geburtstag

NOVY Stefanie aus Windisch-Minihof 
feierte am 20.02.2014 ihren
96. Geburtstag

SPIEGL Karl aus Windisch-Minihof 
feierte am 25.03.2014
seinen 80. Geburtstag

WOLF Ida aus Tauka
feierte am 12.03.2014 ihren
80. Geburtstag

HUBER Aloisia aus Minihof-Liebau 
feierte am 08.01.2014 ihren
91. Geburtstag

Unsere jüngsten
Gemeindebürger
LEHNER Armin, Tauka 50,
geboren am 07.02.2014
in Feldbach

STAMPFER Sebastian, Tauka 67, 
geboren am 05.03.2014
in Feldbach

PAUMANN Nina, Tauka 87,
geboren am 13.03.2014
in Feldbach

POGLITSCH Gloria Anna,
Windisch-Minihof 152,
geboren am 20.03.2014
in Feldbach ✞

Herrn JUD Hermann, Tauka 24,
verstorben am 15.12.2013 im 74. Lebensjahr

Frau PESTER Emma, Tauka 53,
verstorben am 31.01.2014  im 105. Lebensjahr

Die
Marktgemeinde
trauert um …
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